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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an bie ten
möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen. Zu ‐
nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ten, da nach sol len
dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü cher und 1-2 neue Rei hen
ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Ju dex, Mat thä us - Das klei ne Cor pus Doc ‐
tri nae
Das klei ne
COR PVS DOC TRI NAE:
Dat ys/
De Höuet stü cke und sum-
ma Christ ly ker le re/ vor de
Kin der in den Scho len( und
Hü sern/ vpt eint fol gi-
ges te ge stel let/
dorch

MATTHAEVM IV DI CEM
Psal: 119.

Wo wert ein Jün ge linck syn en
wech un strafflick gahn?

Ant wordt.
Wenn he sick höldt na dy-
nem Wor de.
Ro stock
Dorch Ste phan Mol le man ge dru cket.
1565

Denn Dürch lüch ti gen/ Hoch ge bar nen Fürs ten vnd Her en/ Her en IO HAN ‐
NES dem jün gern/ vn de Her en SI GISMV NDVS AVGVSTVS/ Hert zo gen
tho Me ckeln borch/ Fürs ten tho Wen den/ Grau en tho Schwe rin/ der Lan de
Ro stock vnd Star gard Her en/ My nen gne di gen Her en.

DVrch lüch ti ge/ Hoch ge bar ne Fürs ten/ gne di ge Her en/ Godt hefft beu alen/
dat des Ol de ren ere Kin der schölen vperte hen in der tucht vnd vor ma nin ge
tho dem Her en: tho den Ephe: am 6. Ca pit. Dar tho ge hö ret au erst/ dat men
en van jö get vp/ Ga des wordt vör hol de vn de se dar in ne öue.
De wy le au erst de Jö get nicht wol lan ge vth leg gin ge vnd vor k le rin ge der
Schrifft fah ten kan/ so er for dert de nod trofft/ dat men den Höuet stü cke
Christ ly ker le re/ fyn kort vth Ga des wor de tho sa men de te he/ vn de de der sü ‐
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lui gen in bil de/ vp dat se de des to lich ter vthwen dich le ren/ da gelick wed ‐
derha len/ vnd ere gant ze leu en lanck be hol den/ eren Ge lou en/ vn de Ge bedt/
vn de leu endt dar nach rich ten mö gen.

Der ha lu en heb be ick vor my ne Kin der kor te De fi ni ti o nes al ler ar ti ckel der
Christ ly ken le re vth Ga des wor de up dat eint fol di ges te tho sa men de ge set tet/
Wel cke re do se ock in an der Lü de hen de ge ka men/ byn ick ge be den wor ‐
den/ sol cke dorch den Druck ene mit tho de len de.
Vn de de wy le I. F. G. ock noch jun ge Her en syn/ vn de in Ga des wor de/ vn de
dem Ca te chis mo da gelick vn der rich tet vn de ge öuet wer den/ ock dar an ere
lust vn de frö w de heb ben/ vn de de wa re frucht Ga des vor ere schö nes te
klein öde/ vn de grö tes te wyß heit ach ten. Vn de ick my ock I. F. G. wor mit
ick vor mach/ tho de nen schül dich er ken ne/ heb be ick solck Bö ke schen/ dat
vm me der Jö get wil len/ so kort vor fah ret/ vn der I. F. G. na men in den
Druck wol len ka men la ten/ in hö pe nin ge/ ydt wur de I. F. G. vor Godt vn de
al len framen Chris ten ei ne Eh re syn/ der jun gen Jö get in der Godt se lich eit
vor tho luch ten de/ vn de tho plan tin ge vn de vth b re din ge der rey nen Le re or ‐
sa ke tho geu en de. Bid de I. F. G. wol len solck my ne wol mei nin ge in gna den
vor mer cken. Godt de Va der un sers Her en Je su Chris ti wol le I. F. G. mit wa ‐
rer Godt se li ger wyß heit/ vn de rech ter bes ten di ger Godt se lich eit er fül len/
vn de tho al ler wolfahrt syn er Ker cken/ vn de Va der lan de mit lan gem leu en ‐
de be gna den/ dorch Je sum Chris tum vn sern Hey landt/ Amen.

Da tum Wis mar in den hil li gen Wy nach ten.
An no 1564

I. F. G.
Vn der de ni ger

Matthaeus Ju dex.

I. Van Ga de.
1. Wo ve le Gö de sindt dar?
Ant wordt: AL lei ne ein Godt. Im vöf fen Bo ke Moy si am 6. cap. Hö re Is ra el/
dyn Godt ys al lei ne ein ei ni ger Godt. Vnd im ers ten Ge ba de steit: Du schalt
ne ne an der Gö de heb ben be neu en my.
2. Wat ys Godt?
Ant wordt: Godt ys ein Geistlick we sent, Ewich/ All mech tich/ Barm her tich/
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fryes wil lens/ de Va der/ de So ne/ de hil li ge Geist/ Enich im we sen de/ vnd
Dre fol dich in per so nen/ de vns hefft ge scha pen/ vnd er lö set/ vn de de vns
hil lich maket/ vnd am Jün ges ten da ge tho der ewi gen frö w de vper we cken
werdt.

3. Wo ve le Per so nen syn in der Godt heit?
Ant wordt: Dre. De Va der/ de So ne/ vnd de hil li ge Geist.
4. Seg ge ei nen Sprö ke dar van.
Ant wordt: Matth: 28. Ghat hen vnd le ret al le völ cker/ vn de Dö pet se im na ‐
men des Va ders/ vnd des Sons/ vnd des hil li gen Geis tes.

5. Wat ys Godt de Va der?
Ant wordt: Godt de Va der ys de ers te Per son in der Godt heit: Vnd hefft de
Welt al so ge leu et/ dat he syn en ei ni gen Sö ne gaff/ vp dat al le/ de an en ge ‐
löuen/ nicht vor la ren wer den/ son der dat Ewy ge leu ent heb ben. Johan: 3.

6. Wat ys Je sus Chris tus?
Ant wordt: Je sus Chris tus ys de an der Per son/ war haff ti ger Godt van dem
Va der in ewich eit/ vn de war haff ti ger Men sche van der Jung fro wen Ma ri en
ge ba ren/ Vn de ys ge storu en vm me vn ser Sün de wil len/ vn de wed der vp ges ‐
tan vm me vn ser Ge rech tich eit wil len. Ro ma: 4.
7. Wat ys de Hil li ge Geist?
Ant wordt: De Hil li ge Geist ys de drüd de Per son/ geit vth van dem Va der
vnd dem So ne/ vnd straf fet de Welt vm me de Sün de/ vnd vm me de Ge rech ‐
tich eit/ vnd vm me dat Ge rich te/ vnd hil li get de Christ ly ken Ker cken/ dat ys/
de Ge löui gen. Johan: 16.

II. Van der Schep pin ge.
1. Was ys de Schep pin ge?
Ant wordt. De Schep pin ge is ein werck Ga des des Va ders/ des Sons/ vn de
des hil li gen Geis tes/ dar dorch he Hem mel und Er den/ und al le Crea tu ren
uth nichts/ dorch syn wordt ge schap pen hefft/ und noch er hölt/ bet an den
Jün ges ten dach/ tho er ken ten is se und Ee re syn es Na mens/ un de tho nüt te
der Men schen. Im ers ten Bo ke Moy sis am 1. Ca pit tel.

III. Van den En geln.
1. Wat sindt de En gel?
Ant wordt: De En ge le sindt frame Geis te/ van Ga de ge scha pen/ Ge recht vn ‐
de hil lich/ dat es em vnd vns Men schen de nen. Eb re: 1.



5

2. Seg ge ei nen Sprö ke van den gu den En geln.
Matth. 18. sprickt Chris tus: Ere En gel se hen al le tydt dat An ge sich te my nes
Va ders im Hem mel. Vn de Psal: 34. De En gel des HER EN la gert sick vm me
de/ de den HER en furchten/ dat he se er red de.

3. Wat sint de Düue le?
De Düe le sindt bö se geis te/ van Ga de aff ge fal len/ vn ge recht vnd vn hil lich/
les tern Godt/ vn de ghan vm me her/ dat se de bö sen kin der/ vnd de Godt lo ‐
sen fre ten/ vnd in de Hel le vö ren/ dar vns Godt vor be höde.
4. Seg ge ei nen Sprö ke van den Düueln.
1. Pet: 5. Ju we wed der sa ker de Düuel geit um me her al se ein brum men de
Lö we/ vnd socht we ne he vor sch lin ge.

IV. Van dem Men schen.
1. Wat ys de Men sche vor dem fal le?
Ant wort. De Men sche vor dem fal le/ ys van Ga de ge scha pen na syn em Eu ‐
en bil de/ Ge recht vnd hil lich/ dat he en er ken ne/ Eh re/ vnd de ne/ au er al le
De er te ein Here sy/ vnd ewich leue.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van dem Men schen vor dem fal le.
Im ers ten Bo ke Moy sis am ers ten Ca pit tel: Godt scho ep den Men schen em
thom bil de/ thom bil de Ga des scho ep he en/ vn de he schoeß se ein Men lin
vnd Fröw lin.
3. Wat ys de Men sche na dem fal le?
Ant wordt. De Men sche na dem fal le/ hefft Ga des eu en bil de vor la ten/ ys vn ‐
ge recht vn de vn hil lich ge wor den/ vn de tho al lem gu den ge storu en/ yss vol ‐
ler sün de vn de boß heit/ vn de moth ste ru en/ vn de vah ret in de Hel le/ wo he
nicht be ke ret wert.

4. Seg ge ei nen Sprö ke van dem Men schen na dem fal le.
Ro ma: 8. Fleisch lich ge sin net syn/ ys ei ne fyent schop wed der Godt.
Item 1. Co rint: 2. De na tür ly ke Men sche vorn impt nichts van dem geis te
Ga des/ ydt ys em ei ne dor heit/ vnd kans nicht er ken nen.

V. Van der Sün de.
1. Wat ys de Sün de?
Ant wordt. De Sün de ys al les/ dat wed der Ga des ge bodt ys/ vor de net Ga des
tor ne/ vnd ewi ge straf fe/ wo sie nicht vor geu en wert.
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2. Seg ge ei nen Sprö ke dar van.
1. Johan: 3. De Sün de ys wat wed der Ga des ge bodt ys. Vn de Ephe: 2. Wy
we ren van na tur Kin der des thor nes.

3. Wo man ni ger ley ys de Sün de?
Ant wordt. Twyer ley. De Erff sün de/ vnd Wer ck ly ke sün de.
4. Wat ys de Erff sün de?
Ant wordt. De Erff sün de ys de vor de ru i n ge vnd vor un rei nin ge der na tur/
dari sie wy van Adam her ent fan gen vn de ge ba ren sindt dar uth al le sün de
fle ten/ dar um me vns Godt vor wer pet vn de vor dö met/ wo wy nicht dorch dat
wordt vnd den Geist wed der nye ge ba ren wer den.

5. Seg ge ei nen Sprö ke dar van.
Psalm: 51. Su ick byn vth sünd ly kem Sa de ge tü get/ vnd my ne Mo der hefft
my in sün den ent fan gen.

6. Wat ys de Wer ck ly ke sün de?
Ant wordt. Wer ck ly ke sün de/ ys al lent wat wy ge den cken/ re den vn de don/
dat wed der Ga des ge bodt ys.
7. Wo wer den de Wer ck ly ken sün den vn der schei den?
Ant wordt. In vord am ly ke vnd vnuord am ly ke sün de.

8. Wat sindt de vor dom ly ken sün de?
Ant wordt. De vor dom ly ken sün de sindt al le sün de/ de in den Godt lo sen vnd
vn ge loui gen ge fun den wer den.

9. Wat synt de vnuor dom ly ken sün de?
Ant wordt. Vnuor dom ly ke sün de synt in den Ge loui gen de ge breck li cheyt/
der se wd der streu en im ge lou en/ vnd im da ch ly ken Ge be de/ Vor giff vns vn ‐
se schuldt/ Ga de aff bid den.
10. Wor vth er kent men de sün de?
Ant wordt. Vth den Tein Ge ba den/ de men no met das Ge set te.

11. Seg ge ei nen Sprö ke dar van?
Ro ma: 3. Dat Ge set te ys ei ne er ken ten is se der Sün de.

VI. Van Ga des wor de.
1. Wat ys dat wordt Ga des?
Ant wordt. Dat Wordt Ga des ys de le re/ wel cke re Godt ge apen ba ret/ un de in
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de schriff te der Pro phe ten vn de Apo stel ge fa tet hefft/ van syn em we sen de
vn de wil len/ vn de ys dar dorch kreff tich/ sick ei ne Ker cken tho samm len de/
vn de de Men schen tho be ke ren de.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van Ga des Wor de.
Ant wordt. Johan: 5. Sö ket in der Schrifft wen te gy me nen/ gy heb ben dat
ew ge leu endt dar in ne/ vn de se ys ydt/ de van my tu get. Item Rom: 1. Dat
Eu an ge li um ys ei ne krafft Ga des/ de dar sa lich maket/ al le/ de dar an ge ‐
löuen.

VII. Van dem Ge se� e.
1. Wat ys dat Ge set te?
Ant wordt. Da Ge set te is ei ne le re van Godt dorch Moy sen ge geu en/ vn de
tö get an/ wat wy syn/ vn de wat wy don vnd la ten schölen/ secht tho dat leu ‐
endt/ den/ de ydt vul len kam ly ken hol den/ vn de drö wet de dodt/ den/ de ydt
im ge rin ges ten au ert re den.

2. Wor tho ys dat Ge set te nüt te?
Ant wordt. Erstlick/ dat ydt des sün de vns an tö ge. Ro ma. 3.
Thom an dern/ dat ydt vns le re wat de Ge lui gen vor gu de wer cke don
schölen.

VIII. Van dem Eu an ge lio
1. Wat ys dat Eu an ge li um?
Ant wordt. Dat Eu an ge li um ys ei ne frö ly ke Bö de schop/ van Chris to ge apen ‐
ba ret/ das Chris tus vor vns dat Ge set te vor fül let/ vnd dat leu endt vor woru en
heb be/ secht tho vor geuin ge der sün de/ al len vth gna den/ de an en ge löuen.
2. Seg ge ei nen Sprö ke van dem Eu an ge lio.
Luc. 2. Vn de de En gel sprack tho en/ Fürch tet juw nicht/ se het/ ick vor kun ‐
di ge juw gro te frö w de/ de al lem vol cke wed der fah ren wert/ Wen te juw ys
hü den de Hey landt ge ba ren/ de dar ys Chris tus de HERE.

3. Wo kan stu we ten wat thom Ge set te ed der thom Eu an ge lio ge hö ret?
Ant wordt. Al lent wat im Ol den vnd Nyen Tes ta men te van Ga des ge ba den/
vnd vor ba den/ van don de vn de la ten de/ vn de der sü lui gen be lo nin ge vnd
straf fe ge re det wert/ dat ge hö ret ei gentlick tho dem Ge set te.
Au erst al lent wat im Ol den vn de Nyen Tes ta men te van Ga des gna de/ vn de
vor geuin ge der Sün den dorch Chris tum re det/ dat ge hö ret ei gentlick tho
dem Eu an ge lio.
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4. Wat ys vor ein vn der scheidt des Ge set tes vnd des Eu an ge lii?
1. Dat Ge set te ys et ly ker ma then der vor nufft be kant. Dat Eu an ge li um au ‐
erst nicht.
2. Dat Ge set te for dert van vns ei nen vul len ka men ge hor sam. Dat Eu an ge li ‐
um brin get vn de schen cket vns Chris ti ge hor sam vn de ge rech ti cheyt.
3. Dat Ge set te secht tho dat leu ent/ den/ de ydt vul len kamlick hol den. Dat
Eu an ge li um secht tho dat leu ent vth gna den vm me sunst/ den/ de an Chris ‐
tum ge löuen.
4. Dat Ge set te pre di get bo the/ vnd er ken ten is se der sün de al len Men schen.
Dat Eu an ge li um pre di get van gna de/ vn de ge lou en an den Her en Chris tum.
5. Dat Ge set te schre cket/ vor dö met vn de dö det. Dat Eu an ge li um trös tet de
Con s ci ent zi en/ vn de brin get dat leu ent dorch Chris tum.

IX. Van der Ge rech �ch eit.
1. Wat ys de Ge recht cheyt?
Ant wordt. De Ge rech ti cheyt de vor Godt gilt/ ys de ge hor sam vnd dat vor ‐
denst vn sers Her en Je su Chris ti/ vns dorch den ge lou en tho ge re kent. Dat
heit de Schrifft ock vor geuin ge der sün den.
2. Seg ge ei nen Sprö ke van der Ge rech ti chey des ge lou ens.
Ant wordt. Ro ma: 3. Wy wer den ane vor denst ge recht vth syn er er lö sin ge/
de dorch Chris tum Je sum ge scheen ys/ wel cke ren Godt hefft vor ge stel let
tho ei nem Gna den sto le/ dorch den ge lou en in syn em blo de. Item Ro ma: 5.
Dorch ei nes ge hor sam wer den er er ve le ge recht.

X. Van dem Ge lou en.
1. Wat ys de Ge loue?
Ant wordt. De Ge loue ys ei ne er ken ten is se al ler Ar ti ckel der Christ ly ken le ‐
re/ vn de ei ne hert ly ke thouor sicht an de Tho sa ge van vor geuin ge der Sün ‐
den/ dorch Chris tum vth gna den.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van dem Ge lou en.
Ant wordt. Johan: 3. Wol an den So ne ge löu tet/ de hefft dat ewi ge leu ent/
Wol dem Sö ne nicht ge löuet/ de wert dat leu ent nicht se hen/ Son der de thor ‐
ne Ga des blifft au er em.
Item Eb re: 11. De Ge loue ys ei ne ge wis se thouor sicht/ des/ dat men ha pet/
vnd nicht twi ue len an dem dat men nicht sü het.

XI. Van dem Nyen Ge hor sam/ ed der gu den Wer cken.
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1. Wat ys de Nye Ge hor sam?
Ant wordt. De Nye Ge hor sam/ sindt gu de Wer cke/ van Ga de ge ba den/ wel ‐
cke ge sche hen im ge lou en/ Ga de tho Eh ren/ vnd dem Ne ges ten tho dens te.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van den gu den Wer cken.
Ant wordt. Ephe: 2. Wy sindt syn werck/ ge scha pen in Chris to Je su/ tho gu ‐
den Wer cken/ tho wel cke ren vns Godt thou ör ne be rei det hefft/ dat wy dar in ‐
ne wan dern schölen.

XII. Van der Bo the.
1. Wat ys de Bo the?
Ant wordt. De Bo the ys ein werfck Ga des/ dat he wer cket dorch dat Wordt
in den her ten der Men schen/ vnd be gript ru we/ vnd den ge lou en/ dar uth
denn gu de wer cke her fle ten.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van der Bo the.
Mar ci 1. Doth Bo the/ vnd ge lou et dem Eu an ge lio.

3. Wo her kumpt er ken ten is se der sün de?
Ant wordt. Vth den Tein Ge ba den. Ro ma: am 3. cap.
4. Woruth kumpt de Ge loue?
Ant wordt. Vth dem Eu an ge lio/ dat ys/ vth dem wor de der Gna de. Ro ma: 1.
Dat Eu an ge li um ys ein krafft Ga des/ sa lich tho maken de/ al le de dar an ge ‐
löuen. Ro ma: 10. De Ge loue kumpt vth dem ge hör.

XIII. Van dem Ge be de.
1. Wat ys dat Ge bedt?
Ant wordt. Dat Ge bedt ys ein ge spre ke mit Ga de/ dar in ne wy en vm me
Geist ly ke/ tydt ly ke vn de ewi ge gu der bid den/ im na men vn sers Her en Je su
Chris ti/ vn de ge löuen/ dat he vns ge wiß ly ken er hö re/ vn de dar be neu en em
vor de ent fan ge ne wolda den dan cken.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van dem Ge be de.
Johan: 16. War ly ken war ly ken ick seg ge juw/ so gy den Va der et was bid den
wer den in my nem Na men/ so wert he ydt juw geu en.

XIV. Van der Dö pe.
1. Wat ys de Dö pe?
Ant wordt. De Dö pe ys ein Badt der Wed der ge bordt/ dar dorch Godt de Va ‐
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der/ So ne vnd Hil li ge Geist/ vns van den sün den aff wa schen/ vnd tho dem
ewi gen leu en de vp ne men.

2. Seg ge ei nen Sprö ke van der Dö pe.
Mar ci am 16. Wol dar ge lou et vn de ge dofft wert/ der wert sa lich wer den/
Wol au erst nicht ge lou et/ de wert vor dö met wer den.

XV. Van den Schlö te len.
1. Wat sindt de Schlö tel?
Ant wordt. De Schlö tel sindt ei ne ge waldt vnd be fe hel van Chris to in ge set ‐
tet/ de sün de thouor geu en de den bo th fer di gen/ vn de tho be hol den de den vn ‐
bot fer di gen.

2. Wo ve le Schlö tel sindt dar?
Ant wordt. Twe. Ein Bin de schlö tel/ vn de ein Lö se schlö tel.

3. Wat ys de Bin de schlö tel?
Ant wordt. De Bin de schlö tel ys/ de den vn bo th fer di gen Ga des thor ne/ vn de
de vor dö me nis se an kün di get/ vn de de hal star ri gen ock dem Düuel au er gift/
bet dat se sick be ke ren.
4. Wat ys de Lö se schlö tel?
Ant wordt. De Lö se schlö tel ys/ dar mit men den bo th fer di gen Sün dern/ Ga ‐
des gna de vnd vor geuin ge der sün de vor kün di get im Na men Je su Chris ti.

5. Seg ge Ga des wordt dar van.
Johan: 20. sprickt Chris tus tho syn en Jün gern: Ge lyk al se my de Va der ge ‐
sendt hefft/ so sen de ick juw/ Ne met hen den hil li gen Geist/ we me gy de
sün de vor la ten/ dem sindt se vor la ten/ Vn de we me gy se be hol den/ dem
sindt se be hol den.

XVI. Van dem Au ent ma le des HER EN.
1. Wat ys dat Au ent mal des Her en?
Ant wordt. Dat Au ent mal des HER EN ys dat wa re Lyff vnd dat wa re Blodt
vn sers Her en Je su Chris ti/ vn der dem Bro de vnd Wy ne/ vns Chris ten tho
ethen de vnd tho drin cken de/ van Chris to su lu est in ge set tet.
2. Wor ys des se le re ge grün det?
Ant wordt. In den wor den des Au ent mals vn sers HER EN Je su Chris ti/
Matth: 26. MAr ci 14. Luc: 22. 1. Co rinth: 11.

XVII. Van der Christ ly ken Ker cken.
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1. Wat ys de Christ ly ke Ker cke?
Ant wordt. De Christ ly ke Ker cke ys ei ne vor sa me lin ge der Chris ten/ wel ‐
cke re Ga des wordt vn de de Sa cra men ta rei ne heb ben/ vn de vm me der be ‐
ken ten is se wil len ly den.

2. Seg ge Ga des wordt dar van.
Johan: 10. De Scha pe fol gen Chris to/ denn se ken nen syn en stem men/ Ei ‐
nem fröm den au erst fol gen se nicht na/ son der fle gen vor em/ denn se ken ‐
nen der fröm den stem men nicht.
3. Wat ys de fal sche Ker cke?
Ant wordt. De fal sche Ker cke ys de hu pe der Godt lo sen/ wel cke re Ga des
wordt vn de de Sa cra men ta nicht rei ne heb ben/ ed der fal len van der be kan ‐
ten war heyt aff/ vn de hel pen rei ne le re vn de rech te Chris ten ver fol gen.

4. Seg ge ei nen Sprä ke dar van.
Luc: 11. Wol nicht mit my ys/ de ys wed der my/ vn de wol nicht mit my
samm let/ de vor strö wet.

XVIII. Van dem Pre di gamp te
1. Wat ys dat Pre di gampt?
Ant wordt. Dat Pre di gampt ys ei ne or de nin ge Chris ti tho pre di gen Bo te vnd
vor geuin ge der sün de in syn em Na men/ vn de tho re ken de Sa cra men ta/ vn ‐
de de Schlö tel tho ge bru ken de na syn er in set tin ge/ dorch wel cke re mid del/
Godt de be ke rin ge vn de de sa li cheyt der Men schen wer cket na syn er Tho sa ‐
ge.
2. Seg ge dar van ei nen Sprö ke.
Luc. 24. Al so mus te Chris tus ly den/ vn de vpers tan van den do den am drüd ‐
den da ge/ vn de pre di gen la ten in syn em Na men/ Bo the vnd vor geuin ge der
sün den/ vn de an heu en tho Je ru sa lem.

XIX. Van der Christ ly ken Frig heit.
1. Wat ys de Christ ly ke Frig heit?
Ant wordt. Christ ly ke Frig heit/ ys frig syn dorch Chris tum vam flo cke des
Ge set tes/ vn de van den Ce re mo ni en/ vn de van al len Mensch ly ken ge ba den.

2. Seg ge des ei nen Sprö ke.
Johan: 8. So juw des So ne frig maket/ so sindt gy rech te frig.

XX. Van den Adia pho ren.
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1. Wat synt de Mid del din ge?
Ant wordt. De Mid del din ge sindt vthwen di ge Ce re mo ni en/ ge ber de vn de
wer cke/ wel cke re in Ga des wor de wed der ge ba den noch ver ba den syn/ vn ‐
de blyuen Frig/ so fer ne dat de be ken ten is se nicht dar up steit/ ed der ein
wähn des Ga des dens tes/ ed der ein dwanck/ ed der ei ne er ger nis se dar tho
kumpt.

2. Dar van seg ge ei nen Sprö ke.
Co los: 2. La tet juw ne man de ei ne Cons ti ent zie maken/ au er Spy se ed der
Dranck/ ed der au er be stem me de Vyr da ge.

XXI. Van den Er ger nis sen.
1. Wo man ni ger ley sindt de Er ger nis se?
Ant wordt. Ei ne der bö sen vn de hü che ler/ vn de ei ne der framen.

2. Wat ys de Er ger nis se der framen?
Ant wordt. De Er ger nis se der Framen ys/ dat men fal sche le re/ vnd bö se
wer cke drifft/ vnd dar dorch an de re Lü de bedröuet/ vn de er ger maket.

3. Seg ge des ei nen Sprö ke.
Matt: 18. Wee dem Men schen/ dorch wel cke ren er ger nis se kumpt.
4. Wat ys de Er ger nis se der bö sen?
Ant wordt. Dat ys/ dat de Hü che ler vn de Godt lo sen vm me der rei nen le re/
vnd be kent nis se der war heit vn de gu den wer cke wil len/ thör nich vnd bö se
wer den/ Godt les tern/ vndt dem Ne ges ten scha den don.

XXII. Vam En tech rist.
1. Wat ys de En tech rist?
Ant wordt. De En tech rist ys dat gant ze Pawest dom/ vam Düuel ge stiff tet/
dar in ne men de le re Chris ti vor ke ret/ de do den Hil li gen an be det/ vor büth de
Ehe/ vnd de Spy se/ vn de vah ret in de Hel le mit al len syn en ge sel len/ de
nicht be ke ret wer den.

2. Seg ge ei nen Sprö ke / dat men vam En tech rist vth ghan schal.
In der Apen ba rin ge Jo han nis am 18. ca pit: Ghat vth van er/ myn volck/ dat
gy nicht de el haff tich wer den er er sün de/ vp dat gy nicht ent fun gen et was
van eren pla gen.

XXIII. Van dem Crüt ze.
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1. Wat ys dat Crüt ze?
Ant wordt. Dat Crüt ze ys al ler ley vn ge lü cke/ dat den Chris ten wed der fah ret/
thor straf fe au er de sün de/ vn de pröuin ge eres ge lou ens.

2. Seg ge ei nen Sprö ke dar van.
2. Ti moth: 3. Al le de Godt sa li gen leu en wil len in Chris to Je su/ mö ten ver ‐
fol gin ge ly den. Je rem: 30. Tüch ti gen wil ick dy mit ma te/ dat du dy nicht
vn schül dich hol dest.

XXIV. Van dem Eh stan de.
1. Wat ys de Eh standt?
Ant wordt. De Eh standt ys van Ga de in ge set tet/ dar in ne ein Man vn de ei ne
Frou we leu en schölen/vp dat Men schen ge te let/ vn de das Hem mel ry ke er ‐
fül let wer de.

2. Seg ge des ei nen Sprö ke.
Dat ve er de Ge bodt secht: Du schalt Va der vnd Mo der eh ren.

XXV. Van der Au e rich eit.
1. Wat ys de Au e rich eit?
Ant wordt. De Au e rich eit ys van Ga de ge or dent/ tho straf fen de dat bö se/ vn ‐
de tho eh ren de dat gu de.
2. Dar van seg ge ei nen Sprö ke.
Ro ma: 13. De Au e rich eit ys Ga des De nerin ne/ dy tho gu de/ de istu au erst
bö se/ so fürch te dy/ wen te se drecht dat Schwerdt nicht vor geu es.

XXVI. Van dem Do de.
1. Wat ys de Dodt?
Ant wordt. De Dodt ys ei ne straf fe der Sün de/ dar dorch dat Lyff ste ruet/ au ‐
erst de See le nicht.

2. Seg ge ei nen Sprö ke wor her de Dodt ka me.
Ro ma: 5. Dorch ei nen Men schen ys de sün de in der werldt ge ka men/ vnd
de Dodt dorch de sün de.
3. Seg ge my ei nen fy nen Trost sprö ke ge gen den Dodt.
Johan: 11. Ick byn de vper stan din ge vn de dat leu ent/ Wol an my ge löuet/ de
wert leu en/ wenn he scho ne storue/ vn de wol dar leu et vn de ge löuet dan
my/ de wert nüm mer mehr ste ru en.

XXVII. Van der Vper stan din ge der Do den.
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1. Wat ys de Vper stan din ge der Do den?
Ant wordt. De vper stan din ge der Do den ys ein werck Ga des/ dorch wel cke ‐
res krafft vn de be fehl/ am Jün ges ten da ge de vor we sen den Lyue al ler Men ‐
schen vth der er den wer den vper stän/ vn de ere leu en di ge See le wed der ent ‐
fan gen/ tho ei nem ewi gen leu en de.

2. Seg ge des ei nen Sprö ke.
Job 19. Ick weth dat myn er lö ser leu et/ vn de he wert my her na vth der Er ‐
den vper we cken/ vn de wer de dar na mit des ser my ner hudt vm me geu en
wer den/ vn de wer de in my nem Flei sche Godt se hen/ densü lui gen wer de ick
my se hen/ vn de my ne ogen wer den en scho wen/ vn de nein fröm der.

XXVIII. Van dem Jün ges ten da ge.
1. Wat ys de Jün ges te dach?
Ant wordt. De Jün ges te dach ys ei ne frö ly ke tydt der ge löui gen/ wenn Je sus
Chris tus wert er schy nen/ vn de de Do den vper we cken/ vn de de ge löui gen
tho sick in den Hem mel ne men/ de vn ge löui gen au erst in de Hel le vor dö ‐
men.

2. Seg ge dar van ei nem Sprö ke.
Matth: 25. Ka met her gy ge se gen den my nes Va ders/ eruet dat Ry ke/ dat juw
be rei det ys van an be gin ne der werldt.

XXIX. Van der Hel le.
1. Wat ys de Hel le?
Ant wordt. De Hel le ys ei ne ge fen cke nis se/ dat de Düue le/ vn de de bö sen/
de an Chris tum nicht ge löuet heb ben/ mö ten ewy ge py ne ly den/ dar vns
Godt vor be höde.
2. Dar van seg ge ei nen Sprö ke.
Matth: 25. Ghat wech van my gy vor flö ke den/ in dat ewy ge fü her/ dat dar
be rei det ys dem Düuel/ vn de syn en En ge len.

XXX. Van dem Ewi gen Leu en de.
1. Wat ys dat Ewi ge leu ent?
Ant wordt. Dat ewi ge leu endt ys by Ga de syn/ vn de en an scho wen van an ge ‐
sich te tho an ge sich te/ vn de der ewy gen frö w de vnd her lich eit ge ne ten.

2. Seg ge des ei nen Sprö ke.
Johan: 5. Wol an my ge löuet/ de hefft dat ewi ge leu ent.
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XX XI.
1. Wor tho de net des se Le re?
Ant wordt. Thom ers ten/ Dat wy de vor ne mes ten stü cke der Christ ly ken le re
we ten/ vn de mit dem ge lou en an ne men vn de sa lich wer den.

Thom an dern/ Dat wy al le fal sche le re kön nen or de len vnd fle gen.
Thom drüd den/ Dat wy vns in vn serm gant zen leu en de dar na rich ten.

XX XII.
1. Wel cke re Lü de le ren falsch tho vn ser tydt?
Ant wordt. De Jö den/ Tor cken/ Pa pis ten/ Wed derdö per/ Sa cra men te rer/
Adia pho ris ten/ Maio ris ten/ Syn er gis ten/ Osi an dris ten/ vn de An ti no mer.

2. Wel cke re Ar ti ckel fes ten de Jö den vn de Tor cken an?
Ant wordt. Se vor lö che nen/ dat Godt ei nen Sö ne heb be Je sum Chris tum/ vn ‐
de dat he vn se Hey landt sy/ ge löuen ock nicht/ dat Godt ei nich sy im we ‐
sen de/ vnd dre fol dich in der Per so nen/ vn de wil len dorch ere Ge set te/ ed der
Al coran vnd wer cke sa lich wer den.
3. Wel cke re Ar ti ckel vor ke ren de Pa pis ten?
Ant wordt. Fast al le. Wen te se le ren/ men schöle nicht Godt al lei ne/ son der
ock de do den Men schen/ ed der Hil li gen an be den. 
De Men sche wer de nicht al lei ne dorch den ge lou en an Je sum Chris tum son ‐
der ock dorch syne fra mi cheyt vn de gu den wer cke sa lich.
De Men sche schöle nicht ge wiß ly ken ge löuen/ son der twyue len/ eff te em
sü lu est de sün de vm me Chris ti wil len vor geu en sindt.
Ein Men sche kön ne de Tein ge ba de er fül len.
Se vor be den den Lei en dat blodt Chris ti im Tes ta men te des Her en tho drin ‐
cken de.
Se vor be den de Ehe vnd Spy se.
Se le ren Men schen wer cke vn de der ge ly ken/ welckes stü cke sindt des En ‐
tech ris tes.

4. Wel cke re Ar ti cke le heb ben de Sa cra men te rer nicht rei ne?
Ant wordt. Thom ers ten le ren se van der Erff sün de nicht recht/ dat de Kin ‐
der hil lich syn vor der Dö pe.
Thom an dern le ren se/ dat Brodt vn de Wyn im hil li gen Au ent ma le des Her ‐
en/ nicht sy dat wa re Lyff/ vn de Blodt Chris ti/ so doch Chris tus sü lu est
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spreckt/ dat ys myn Lyff/ vn de dat ys myn Blodt/ Vn de Chris ti ge walt vn de
krafft dat wol vor mach.

5. Wel cke re Ar ti cke le fech ten de Wed derdö per an?
Ant wordt. De le re van der Erff sün de/ vn de van der Dö pe/ vn de der ge rech ‐
tich eit des ge lou ens/ rc.
6. Wat fech ten de Adia pho ris ten an?
Ant wordt. Se heb ben den Pa pis ten tho ge fal len ve le Ar ti ckel der rei nen le re
vor fel scet. In dem Ar ti ckel van der Recht fer din ge heb ben se de Ex clu si am
so la gantz vth ge la ten/ vnd apentlick bedin get/ dat se van dem wor de So la/
nicht stry den/ son der dat ock vn se gu ten wer cke thor ge rech ti cheyt vn de sa ‐
lich eit nö dich syn. Dat ock de Men sche na dem val le/ vth syn en na tür ly ken
kreff ten tho syn er sü lu est be ke rin ge vn de sa lich eit mit wer cke.
Van der Bo te vn de les ten Ol gin ge re den se vp gudt Pa pis tisch. Der le re van
den Mid del din gen han del den se gar tho wed dern.
Wol den sick mit dem En tech ris te/ wel cker de wa re le re des Eu an ge lii vor ‐
fol get/ vor ge ly ken in den Ce re mo ni en/ vp dat se dat crüt ze Chris ti nicht
dorff ten dra gen/ Le re den ja ne ger dem Pawes te/ ja be ter. De le re vam en ‐
tech rist was by en vor ge ten/ vnd des se sprö ke: Te het nicht am frö me den jo ‐
cke mit den Godt lo sen/ 2. Co rinth: 6. Item/ Ghat vth van er myn volck/
Apo ca: 18.

7. Worin ne er ren de Maio ris ten?
Ant wordt. Se vor fel schen den Ar ti ckel van der Recht fer din ge/ vn de stry ‐
den/ dat ock vn se gu den wer cke thor sa li cheyt nö dich syn/ So doch nein an ‐
der na me vn der dem Hem mel ge geu en ys/ dar dorch wy kön nen sa lich wer ‐
den/ denn al lei ne dorch den na men Je su/ Vn de S. Pau lus sprickt/ vth gna den
sindt gy sa lich ge wor den dorch den ge lou en/ nicht vth den wer cken: Wen te
al le gu de wer cke vth dem ge lou en her ka men/ vn de sindt früch te der ge rech ‐
tich eit.

8. Worin ne er ren de Syn er gis ten?
Ant wordt. Se er ren in dem Ar ti ckel van dem Men schen na dem val le/ vnd
seg gen/ dat de vth fleisch li ken kreff ten mitwer cke tho syn er be ke rin ge/ So
he doch to al len gu den wer cken ge storu en is/ vnd nichts denn Godt les tern
vnd bö se don kan/ so ve le en be lan get/ Rom: 8.
9. Worin ne er ren de Osi an dris ten?
Ant wordt. Se er ren wed der de Le re van der recht fer din ge/ vnd spre ken/ dat
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de ge hor sam vnd dat blod tuor ge tent Chris ti/ nicht sy vn se ge rech tich eit/
dar mit ein ar mer Sün der vor Ga de bes teit/ Son der wil len vns föh ren vp de
we sent ly ke ge rech tich eit Ga des/ wel cke re ein vorte ren de fü her ys.

10. Worin ne er ren de An ti no mer ed der Ge sett schen der?
Ant wordt. In der le re vam Ge set te vnd van dem Eu an ge lio/ vn de van dem
Pre di gamp te/ denn se vn der schei den nicht recht dat Ge set te vn de Eu an ge li ‐
um/ nach dem dat se seg gen/ dat dat Eu an ge li um ock bo te pre di ge/ vn de
wil len des Ge set tes pre di ge in der Ker cken nicht ly den/ vn de wy sen ydt al ‐
lein vp dat Radt huß.
11. Wat ys de Re gel/ dar na sick ein Men sche rich ten schal?
Ant wordt. Matth: 6. Trach tet thom ers te na dem Ry ke Ga des/ vn de na syn er
ge rech tich eit/ so werdt juw dat an der al les tho val len.

AMEN.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel

http://www.glaubensstimme.de/
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An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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